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Problemstellung / Motivation 
• Systematische Entwicklung von biobasierten Spinnvliesstoffen mit dem Ziel einer höherwertigen 

thermischen Verfestigung und einer deutlichen Verbesserung des textilen Griffs sowie der 
Weichheit 

• Ziel ist es, den Schrumpf und die Sprödigkeit der Biopolymere zu minimieren sowie Festigkeit und 
Elastizität zu maximieren 

• Eine Verbesserung des Volumens und der Oberflächensiegelfähigkeit soll erreicht werden 

Lösungsweg 
• Nachhaltige, weiche Komfort-Spinnvliesstoffe auf der Basis biobasierter Polymere mittels 

o Semi-Highloft – Kalandrieren mit Open-dot-Gravur 
o Full-Highloft – Heißluft ohne Kalander: Hot Air Knife (HAK) und Hot Air Field (HAF) 
o Extra-Highloft – Excentric core/sheath und Low pressure area Gravur (XHL) 
o 3D-Embossing 

• Mittels Biko-Spinnverfahren (side-by-side und excentric core/sheath) sollen gekräuselte 
Filamente erzeugt werden 

• Einsatzgebiete sind vorrangig die Hygieneindustrie und Medizintextilien 

BioHighloft – Biogene Highloft-Vliesstoffe 
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Gekräuselte Filamente aus PLA/BioPE Vliesstoffentwicklung im Spinnvliestechnikum am STFI 
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